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So echt wie 'n Städter kann sich so'n
Einjeborner eben doch nie kostümieren

W. Guggenheim 1922

Der
Trinkspruch

Herr Direktor Teitelsohn, ein
etwas sparsamer Mann, sah sich
veranlasst, bei Gelegenheit seines
vierzigjährigen Geschäftsjubiläums seinen
Angestellten ein Diner zu geben.

«Goldkorn», sagte er bei dessen
Beginn scherzend zu seinem alten
Buchhalter», Sie müssen auch einen
Toast sprechen!» «Ich 'n Toast?!»
entgegnet Goldkorn, der die erhoffte
Gehaltserhöhung nicht bekommen
hatte, etwas mürrisch. «Ich weiss

Excelsior -Hotel

City-Restaurant

Zürioh
Bahnhofstrasse-

Sihlätrtsse

H. Dürr

kein Thema!» «Kein Thema?»
lachte Teitelsohn. «Wo wir doch so

brüderlich unter uns sind! Lauter
gleiche, freie Arbeiter für einen schönen

Zweck, für's Geschäft! Sprechen

Sie doch über Freiheit, Gleichheit

und Brüderlichkeit!» Der
Buchhalter stutzte einen Augenblick

«Ich werd's!» sagte er dann.

Nachdem einige andere Trinksprüche

vorangegangen waren, erhob sich
denn auch der Buchhalter und
begann: «Meine geschätzte Gesellschaft!
Ich habe von unserem sehr verehrten
Herr Chef erhalten den Auftrag, auch

zu sprechen ein paar bescheidene
Worte. Das tu' ich. Unser Herr Chef

hat mir dazu gegeben das Thema:

Freiheit, Gleichheit und Brüderlichkeit,

weil wir sind alle Brüder für
den einen edlen Zweck: für's
Geschäft. Ein schönes Thema, ein sehr

schönes Thema! Und weil es sich also

so gut trifft damit, verehrter Herr
Direktor, nehm' ich mer hiemit die Freiheit,

Sie zu bitten: Haben Sie de

Brüderlichkeit und erhöhen Sie mer
mein' Gehalt auf 5000 Franken und

zwar Gleich hait!» Roso
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